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Demonstration in Köln, 13. April 2024. Foto: Mouafak Mahmalji

Guten Tag, liebe Freunde und Kameraden! Wir stehen hier au� der ganzen Welt vor deutschen Institutionen, vereint gegen alle

unterdrückten Menschen – als Palästinenser, Juden, Deutsche, Ausländer, BIPOC und LGBTQIA+-Geschwister. Heute sind wir

alle Palästinenser.

Das Leben der Palästinenser ist wichtig.

Es sind schreckliche, schreckliche Zeiten in Deutschland. Ich bin entsetzt. Ich bin wirklich entsetzt. Ich lebe seit �ast zehn Jahren in

diesem Land und war stolz au� die Werte der Meinungs�reiheit und der intellektuellen Debatte in diesem Land. Was in den letzten

Tagen in Berlin passiert ist, ist unbeschreiblich. Ihr drakonisches Vorgehen gegen die Meinungs- und Versammlungs�reiheit ist eine

Peinlichkeit.

Dem renommierten britisch-palästinensischen Chirurgen und Rektor der Universität Glasgow, Dr. Ghassan Abu-Sittah, der 44

Tage lang die palästinensischen Op�er von Bomben und Kugeln in Gaza behandelte, wurde die Einreise nach Deutschland mit der

unbegründeten Begründung verboten, er könne die „���entlichkeit stören“. Ordnung und Sicherheit der Teilnehmer.“ Während

des Livestreams von Alma Sittah brach die Berliner Polizei unsere Türen au� und durchsuchte unsere Privaträume. Als �ührender

Experte �ür die Nakba wurde ihm in Deutschland nun auch nur ent�ernte politische Aktivitäten verboten.
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Unsere jüdischen Kameraden von der Jüdischen Stimme wurden verha�tet, weil sie ein�ach ein Schild mit der Au�schri�t „Juden

gegen Völkermord“ hochgehalten hatten.

In diesem Land lebende Juden, deren Familien im Holocaust ausgerottet wurden, dürfen keine Meinung zum

Völkermord haben.

Du bist verrückt, Deutschland.

Sie können weiterhin unsere Versammlungen gewaltsam stürmen und illegal verbieten, Sie können unsere Türen au�brechen,

unseren Strom abschalten und unsere Kameraden verha�ten, aber Sie werden uns NICHT zum Schweigen bringen. Sie stehen allein

in der westlichen Welt, Deutschland, mit Ihrer dreisten, endlosen Unterstützung der Vernichtung des palästinensischen Volkes. Wir

stehen au� der Seite Nicaraguas, während sie Israel vor den Internationalen Gerichtsho� bringen und ihre Botscha�t in Berlin wegen

der Mitschuld Deutschlands an diesem Völkermord schließen, und wir beschuldigen Sie!

SCH�M DICH.

Bitte wach au�. Die ganze Welt lacht über dich und wir sind dabei. Die Mobilisierung von 2.500 Polizisten �ür eine kleine, �riedliche

Versammlung ist nichts anderes als ein Zeichen da�ür, dass Sie, liebes Deutschland, den �berblick verlieren. Ihre eigenen Bürger

können Ihren Interessenbereich bereits durchschauen. Fast 70 % der Menschen in diesem Land halten das, was in Gaza geschieht,

nicht �ür gerecht�ertigt, und 87 % sind der Meinung, dass mehr Druck au� Israel ausgeübt werden sollte.

… Ich stehe hier und sage Ihnen, dass der deutsche Zionismus nichts anderes als ein verdrängter arischer

Nationalismus und eine Fortsetzung des Narrativs des Kolonialismus der weißen Siedler ist.

Alle deutschen Nachrichtenorganisationen und Journalisten, die den Kongress als antisemitische Hassversammlung verunglimp�t

haben, die au� der Seite des Zionismus stehen und dessen Propaganda und Lügen im Namen der Freisprechung Deutschlands von

seiner Nazi-Geschichte verbreiten, sind mitschuldig. Als jemand, der im �undamentalistischen, evangelischen, weißen christlichen

und antisemitischen Zionismus au�gewachsen ist, stehe ich hier und sage Ihnen, dass der deutsche Zionismus nichts anderes als ein

verdrängter arischer Nationalismus und eine Fortsetzung des Narrativs des weißen Siedlerkolonialismus ist.

Wir müssen gegen diese Indoktrination und den Missbrauch der Erinnerungskultur in diesem Land ankämp�en und sie entschieden

anprangern. Wir durchschauen Ihren Versuch, die guten Absichten Ihrer wohlmeinenden Bürger zu täuschen. Ihr Staatsräson hängt

an nichts anderem als Ihren schwachen, imperialistischen Interessen, den rein narzisstischen Interessen der herrschenden Klasse.

Sie haben die Häuser von Kameraden in Berlin durchsucht, ihre Ausrüstung beschlagnahmt und das Bankkonto unserer jüdischen

Geschwister einge�roren. In einem wirklich komischen Versuch, an Ihrer eigennützigen Erzählung �estzuhalten, haben Sie Yanis

Varou�akis verboten, in dieses Land einzureisen oder hier über soziale Medien eine Rede zu halten. Sie haben einen

Europaabgeordneten und ehemaligen Finanzminister eines europäischen Landes buchstäblich verboten, während Sie gleichzeitig die

A�D tolerierten und in einigen Fällen sogar be�ürworteten.

Sie sind o��en da�ür, antisemitische Verschwörungstheoretiker wie Elon Musk vor Gericht zu stellen und gleichzeitig Juden des

Antisemitismus zu bezichtigen, weil sie ein�ach ein Plakat mit dem Davidstern in panarabischen Farben mit der Au�schri�t „Stoppt

den Völkermord“ oder „Wa��enstillstand“ darüber getragen haben. Wie lange kann diese rassistische Vereinnahmung des Judentums

noch andauern?

Die Streichung des palästinensischen Films Wajim von Annemarie Jacir durch die ARD aus ihrem Programm

… Deutschland hat versucht, unsere palästinensischen Geschwister noch weiter zum Schweigen zu bringen,

indem es Flugblätter an Schulen verteilte, in denen die Nakba als Mythos bezeichnet wurde … Palästinenser

sind laut dem deutschen Staat von Geburt an Antisemiten.
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Und das Schlimmste ist, dass Sie unsere lieben palästinensischen Kameraden hinter der Maske des Terrorismus versteckt haben. Sie

wurden gewaltsam verha�tet, eingesperrt und zum Schweigen gebracht. Palästinensischen Studenten und ihren Verbündeten droht

der Ausschluss von Berliner Universitäten. Die Bundesregierung droht einigen der schwächsten Menschen au� diesem Planeten mit

der Abschiebung, Menschen, die keinen sicheren Ort haben, an den sie zurückkehren können. Wenn ihre Häuser und Verwandten

in Gaza nicht bereits ausgerottet und in Schutt und Asche gelegt wurden, werden sie täglich von mörderischen Amokläu�en

rechtsgerichteter, �aschistischer Siedlerbanden bedroht.

Wenn Sie sich nicht dazu durchringen können, sich die bösartige und ge�ühllose Entmenschlichung der Palästinenser in diesem

Land anzuschauen, dann bringen Sie es zumindest dazu, einen Blick au� die um�assende Unterdrückung und Gewalt gegen linke

Juden zu wer�en! Juden, die Israel kritisieren, werden bespuckt, ge�euert, brutal verha�tet und vernichtet – alles im Namen des

Antisemitismus.

This dehumanization and suppression did not begin on October 7th. You have �ired Arab and Palestinian journalists at Deutsche

Welle. You have arrested and threatened the prominent South A�rican anti-Zionist Jewish artist Adam Broomberg �or years. In a

literal throwback to the 1930s, you have canceled the bank account o� our dear comrades at Jüdische Stimme �or the third time in

the last decade, this time asking �or a list o� the names and addresses o� all o� its active members.

Let us not be distracted �rom the dehumanization that is plaguing our Palestinian siblings, however. The Frank�urter Buchmesse’s

cancellation o� Palestinian author Adania Shibli, whose novel �ocuses on the Nakba and atrocities committed by the Israeli army

during the �ounding o� the state o� Israel, was yet another act o� demoralization. The ARD’s removal o� Annemarie Jacir’s

Palestinian �ilm Wajim �rom their program and subsequent deletion o� it �rom their media library was yet another muzzle

constricting Palestinian voices. Germany has tried to �urther silence our Palestinian siblings by distributing lea�lets at schools calling

the Nakba a myth. These are not singular events. This is just normal, every-day reality �or Palestinians living in this country.

Palestinians are antisemites at birth, according to the German state.

I� you can’t bring yoursel� to look at these acts o� su��ocation, then at least look at what is happening to world-renowned Jews in this

country. In the �amous words o� Naomi Klein, Germany is running out o� intellectual Jews to cancel and add to their hall o� �ame

bad Jew list. You may have succeeded in hiding our Palestinian siblings behind the mask o� terror, but the Heinrich Böll Sti�tung’s

attempted cancellation o� Masha Gessen was a �ailure. Your attempt to clap at only the Israeli and not our dear Palestinian sibling

was a �ailure. Your attempt to silence our Israeli comrade in Leipzig under the guise o� democracy was a �ailure, Mr Scholz.

These means o� state suppression are nothing more than a distraction �rom the complete and utter annihilation o� Palestine that is

currently underway. I� you decide to ignore the burnt bodies o� little babies pulled �rom the rubble in Gaza, o� orphaned children

who are wailing because they want their leg back, o� children who are subjected to the unimaginable cruelty o� having their limbs

amputated without anaesthesia, then at least have the guts to look at your own people on �ire! May you rest in �orever power, dear

Aaron Bushnell.

I� you can’t bear witness to the �act that little children in Palestine want to die, they want to die because they are being starved by our

cruel and rapacious state apparatus, they want to die because they are orphans living through a nightmare more surreal and cruel

than any o� us standing here can possibly imagine…i� you re�use to bear witness to the unimaginable darkness o� this evil and hide

behind your banal �unction o� state, then at least have the moral courage to acknowledge the World Central Kitchen workers who

were systematically targeted and brutally murdered by the IDF.

With Bushnell’s clear-headed, concerted decision to self-immolate… he demanded that we look at our own

complicity in this heinous, genocidal war on Palestine. He demanded that we look at our own banal, cruel

silence…

I� you choose to look away �rom reports o� Palestinian women being barbarically raped and subjected to unspeakable horrors in Al-

Shi�a hospital, or reports �rom doctors o� prisoners’ limbs being amputated a�ter they were improperly and savagely shackled, then at

least have the guts to look at the US activist Rachel Corrie who was deliberately crushed to death and killed by her own country’s

arms’ industry over 20 years ago in Ra�ah. This image will surely �orever be seared into the memories o� the Nasrallah �amily’s
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In Verbindung stehende Artikel

Schlagworte: Demonstrationen & direkte Aktion , Deutschland , Palästina-Solidarität

The �ew sa�e spaces we had le�t are dwindling, but we will not stop talking about Palestine, dear Germany. Berlin’s withdrawal o�

�unding �rom Oyoun will not stop us �rom talking about Palestine. Uni zu Köln’s house ban o� our comrade �rom SDS will not stop

us �rom talking about Palestine. Uni zu Köln’s cancellation o� visiting pro�essor Nancy Fraser will not stop us �rom talking about

Palestine, dear Germany. Your disgusting, racist �loat at Karneval this year will not stop us �rom talking about Palestine, dear Köln.

I ask all o� you to join us in the movement to stop this, my dear �riends. We cannot �ight this in our tiny, privileged, individualistic

bubbles that are largely built on the extorted hands o� modern-day vassalage. It is truly amazing to see thousands o� you out on the

streets at anti-�ascist demos, but let us not �orget that lesser evilism plays directly into the hands o� this viscous machine.

With Bushnell’s clear-headed, concerted decision to sel�-immolate, not to commit suicide but rather to per�orm an act o� public

martyrdom, he demanded that we look at our own complicity in this heinous, genocidal war on Palestine. He demanded that we

look at our own banal, cruel silence and to not accept what the ruling class has decided will be normal.

Es ist noch nicht zu spät, liebe Freunde. Wir können immer noch zu Demos gehen, wir können unserer Stimme immer noch au� der

Straße Gehör verscha��en. Wir können immer noch die richtige Seite der Geschichte wählen. Sie werden uns nie davon abhalten,

über Palästina und Deutschland zu sprechen. Ich weiß, dass es schon so o�t gesagt wurde, aber ich werde es noch einmal sagen.

Keiner von uns ist �rei, bis wir alle �rei sind. Ohne Be�reiung gibt es keinen Frieden. Ihr werdet uns Deutschland NICHT zum

Schweigen bringen. Nicht jetzt. Niemals.

Freies, �reies Palästina!!

„Viele Palästinenser hier haben das Gefühl, unsichtbar zu sein“

Molly Hill
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